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PARSBERGTelefon: (0 94 92) 52 50
Fax: (0 94 92) 69 29
E-Mail: parsberg@mittelbayerische.de
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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Stephan Graßl Tel. (0 91 81) 2 52 11
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme Parsberg:
Reisebüro Beer (0 94 92) 60 16 50

NOTDIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst und Kran-
kentransport über die Rettungsleit-
stelle, Telefon 19 222.

Apotheken:Dienstbereit ist die Para-
celsus-Apotheke in Parsberg.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Wochenmarkt: amStadtplatz.
Bücherei von 11 bis 16 Uhr offen.

Wertstoffhof 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr offen.

Burg-Museum von 9 bis 11 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Caritas Fachambulanz für Sucht-
probleme: 9 bis 12 Uhr im Rathaus.
Terminvereinbarung unter Telefon
(0 94 92) 73 90.

Hallenbad Parsberg von 16 bis 21.30
Uhr geöffnet.

RegensWagner Holnstein: 8.30 bis
10 Uhr, Sprechtag für Menschenmit
Behinderung im Rathaus.

Altpapier- und Altkleidersamm-
lung: Für die Sammlung am Samstag
liegen heute die Säcke zum Verpa-
cken in der Stadtmitte bereit.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

TVP-Schach:Heute, 19.30 Uhr, Tur-
nierabend Gasthaus „Zum Schwan“.

Schäferhundeverein:Heute ab 18
Uhr Übungsbetrieb.

TVP-Lauf-(Nordic) Walking: Heute,
19 Uhr, Start Sportheimparkplatz.

RehaFit: Heute, 9.30Wirbelsäulen-
gymnastik, 19 Uhr Ganz-Körper-Auf-
bau, Training Fitness-/ Rehagerät.

LCCP Countryclub:Heute, 18 Uhr,
Training für Anfänger, Kinder und
Fortgeschrittene im Sportheim. Tanz-
begeisterte jeden Alters willkommen.

Musikensemble Parsberg:Heute, 19
bis 20.30 Uhr, Probe.

Seniorenclub:Heute, 14 Uhr, Diavor-
trag „DerWallfahrtsweg nach Assisi“
mit Günter Pflüger im Pfarrheim.

Kirchenspieler:Heute, 15 Uhr, Treff
im Jugendheim.

Partnerschaftskomittee Parsberg:
Heute, 19.30 Uhr, Jahresversamm-
lungmit Nachwahlen im Schützen-
stüberl des Sportheimes.

TVP-Damengymnastik:Heute,
19.30 Uhr, Kursbeginn „Kraft und
Dehnung“ in der Gymnasiumturnhal-
le III (Eingang über Pausenhof).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADTTEILE

SpVgg Willenhofen/Herrnried:
Heute, 19.30 Uhr, Damengymnastik.

Kirchenchor Hörmannsdorf:Heute,
19.30 Uhr, Probe im Pfarrheim.

Frauenbund See-Willenhofen: 25.
März, Einkehrtag in Habsberg zum
Thema Fastenzeit. Auch für Nichtmit-
glieder, Anmeldung unter Tel. 69 50.

Feuerwehr Darshofen: Samstag, 20
Uhr, Jahresversammlungmit Neuauf-
nahme Jugendlicher ab 14 Jahren im
Gasthaus Knerr.

Frauenkreis Klapfenberg: Heute,
19.30 Uhr, Bibelgespräch im Gast-
haus Bogner.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDEN

Parsberg:Heute, 16 Uhr, Kinder-
kreuzweg amKalvarienberg ab Seni-
orenzentrum um 15.45 Uhr, 19 Uhr
Messe im Krankenhaus, 20 Uhr kons-
tituierende Sitzung des neuen PGR
im Pfarrheim.Willenhofen:Heute,
7.30 Uhr, Rosenkranz, 8 UhrMesse.

Evang. Kirche:Heute, 9.30 Uhr,Mut-
ter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus.

Hörmannsdorf:Heute, 18 Uhr, Mes-
se in Rudenshofen.

PARSBERG. Beim „Parsberger Frühling“
am Samstag, 27. März, dreht sich ab
19.15 Uhr in der Aula des Gymnasi-
ums wieder alles um Musiker und
Künstler aus der Region Parsberg. Da-
bei werden auch wieder Gruppen und
einzelne Interpreten erstmals bei der
Traditionsveranstaltung zu sehen und
zu hören sein.

Einer von ihnen ist Martin Sturm.
Obwohl er bislang noch nie beim Pars-
berger Frühling auf der Bühne stand,
ist der 17-Jährige in Parsberg kein Un-
bekannter. Der junge Velburger hat
unter anderem schon bei der letztjäh-
rigen Herbsttournee des Symphoni-
schen Blasorchesters Parsberg für ein
selbst arrangiertes Stück den Takt-
stock in die Hand genommen – als
„meine rechte musikalische Hand“,
wie der musikalische Leiter des SBOP,
ChrisWittl, sagt.

Bereits seit zwei Jahren spielt Mar-
tin Sturm auch bei dessen Band „Chris
Wittl & friends“ Klavier. Mittlerweile
führen Auftritte den Velburger als Or-
ganist, Pianist und Dirigent durch
ganz Deutschland, aber auch nach Ita-
lien und Frankreich.

Bereits im Jahr 2007 hatte Martin
Sturm auch eine eigene Band gegrün-
det – das Jazzensemble „The Walking
Stick“. Außer ihm spielen unter ande-
rem Bassist Andreas Götz, Schlagzeu-
ger Andreas Fuß, der Alt- und Bariton-
saxofonist Sascha Panknin sowie Gi-
tarrist Om-Hari Lasarmit.

Das neueste Werk der Gruppe ist
die CD „Jazz & Orgel“, die am 15. Feb-
ruar in der Pfarrkirche Sankt Johannes
in Velburg aufgenommen wurde. Da-
rauf findet sich ein energievolles Pro-
gramm, dass sich zwischen Jazz,
Avantgarde und Pop bewegt. Aus die-
ser CD – die beim Parsberger Frühling
auch gekauft werden kann – wird
Martin Sturm als Solist den Besuchern
ein Stück präsentieren.

Ein weiterer Neuling beim „Pars-
berger Frühling“ ist die Gruppe „Stör-
funk“ aus Neumarkt, die im vergange-
nen Jahr beim Newcomer-Casting des

Neumarkter Tagblatts mit der Eigen-
komposition „Vor der Tür“ den zwei-
ten Platz geholt hatte. Auch die Band
„Kmay“ und die Tanzformation Crazy
Kids aus Eichenhofen geben ihr Debüt
in Parsberg.

Natürlich sind auch wieder be-
währte Gruppen am Start – unter an-
derem das Kammerorchester Parsberg,
die Blasmusik Lupburg, das Sympho-

nische Blasorchester Parsberg, die
Tanzgruppe des Heimat- und Volks-
trachtenvereins und „Chris Wittl and
Friends“.

Mittlerweile sind auch die Karten
für die Traditionsveranstaltung am
Samstag, 27. März, ab 19.15 Uhr in der
Aula des Gymnasiums bei Photo Per-
ras in Parsberg, Telefon (0 94 92)
90 23 00, erhältlich.

„Parsberger Frühling“ steht
schon in den Startlöchern
KULTURMusiker und Künstler
aus der Region Parsberg ge-
ben sich ein Stelldichein –
und der PianistMartin
Sturm feiert Premiere.
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VON PETER TOST

Martin Sturm gibt sein Debüt beim Parsberger Frühling. Foto: privat
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DER PARSBERGER FRÜHLING

➤ Termin: Samstag, 27.März, ab 19.15
Uhr in der Aula des Gymnasiums
➤ Programm: Künstler und Nachwuchs-
talente aus der Region präsentierenMu-
sik von Klassik über Jazz bis zu hin zu

Folklore und Popmusik sowie Tanzeinla-
gen.
➤ Karten: Photo Perras, Dr.-Schretten-
brunner-Straße 2, Telefon (0 94 92)
90 23 00. (tp)

ImMagistrat
wird geröd(e)lt

estatten, Ritter Hans von Parsberg
istmeinName, und somanches

Mal erfreut esmich doch sehr, wie flei-
ßig und hart imMagistratmeiner ge-
liebten Stadt gearbeitet wird. DieMit-
glieder rödeln und rödeln bis die ganze
Tagesordnung abgearbeitet ist – und
und eineweise Entscheidung die
nächste jagt. Aber es geht noch besser,
wie sich in den vergangenenWochen
gezeigt hat. Neuerdingswird im gro-
ßen Saal des Rathauses nämlich auch
noch gerödlt. Gesprochen klingt es
zwar genausowie der umgangssprach-
liche Ausdruck für schuften, bedeutet
aber etwas gänzlich anderes. Esmeint
– kurz gesagt – dass jemand anderen
gegenüber eine Forderung so lange
und hartnäckigwiederholt, bis alle Zu-
hörer nur noch die Augen verdrehen.
ImMagistrat angewandtwird diese
Technik übrigens vomRoten Franz,

weshalb Sprachwissenschaftler nicht
ausschließenwollen, dass die Entste-
hung dieses Begriffsmit ihm in einem
gewissen Zusammenhang steht. Be-
sagtesMagistratsmitglied jedenfalls
fordert seitMonaten bei jeder Zusam-
menkunft der HohenHerren, dass der
Preis für denKubikmeter Trinkwasser
ab Januar nächsten Jahres gesenkt
werdenmuss. Der Rote Franz lässt sich
dabei auch nicht von des Kämmerers
Flehen erweichen, ihm doch die Zeit
zu geben, bis die Abrechnung für das
vergangene Jahr vorliegt, wasmittler-
weile nur noch ein paarWochen sind.
Das Ziel ist – das steht fürmich natür-
lich außer Frage – aller Ehrenwert.
Und ich bin auch derMeinung, dass
dieser Einsatz für die Geldsäckel der
Bürger in einem Parsberger Heimat-
buch – sollte doch einmal eines er-
scheinen – gewürdigt werdenmuss.
Der Eintrag könnte lauten: Anno 2010
wurde derWasserpreis für 2011 –
Franz sei Dank – auf 1,40 Euro gerödlt.

G
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TAGBLATT-SERIE

IM VISIER
VON

RITTER HANS

PARSBERG. Der Touristikverband Pars-
berg-Lupburg steht wieder auf guten
Füßen – diese Feststellung machte
Vorsitzender Erwin Krotter bei der
Jahresversammlung im „Hirschen“
vor den rund 30 Anwesenden.

Kassier Andreas Schmid berichtete
mit einer Power-Point-Präsentation
von den Aktivitäten des Vereins im
vergangenen Jahr. So habe man sich
neben Sitzungen und Touristiktreffen
vor allem im DEZ in Regensburg mit
der Ausstellung „Handwerkerhaus
Lupburg“ präsentiert und auf das Nah-
erholungsgebiet „Schwarze Laber“ auf-
merksam gemacht.

„Durch unseren Flyer Heiraten auf
der Burg Parsberg, der zum verkaufsof-
fenen Sonntag vorgestellt worden war,
gab es für die Stadt eine Steigerung

von 20 Prozent bei den Hochzeiten“,
erklärte Schmid eine der Werbekam-
pagnen 2009. Auch habe man die Be-
schilderung des „Schlachtschüssel-
wegs“ erneuert und eine Wanderung
organisiert.

Die Mitorganisation des Weih-
nachtsmarktes mit Bewirtung des obe-
ren Burgsaals und die Pflege des Veran-
staltungskalenders auf der Internetsei-
te der Stadt Parsberg nannte Schmid
als weitere Aktivitäten.

Zudem habe man eine Seite in der
Broschüre „Feste und Veranstaltungen
2010“ des TVO gemeinsam mit dem
Burgmuseum und dem Burgspielen-
semble gebucht und an der professio-
nellen Vermarktung des Schwarze-La-
ber-Talsmitgewirkt.

Derzeit werden laut Schmid alle
Bürgermeister der Labertalgemeinden
für Detailplanungen aufgesucht. Die
Anfragen vonUrlaubern seien zwar et-
was rückläufig, Schmid setzt aber gro-
ßeHoffnung auf die Homepage.

Auf www.touristik-parsberg-lup-
burg.de kommen Interessierte sofort
auf die Quartiersuche und Schmid

rechnet mit rund 500 Klicks pro Mo-
nat. Heuer werde die Broschüre „Essen
& Trinken“ aktualisiert sowie Pars-
berger Herbst und Parsberger Burg-
weihnachtenwiederholt.

Für die Naherholung strebt der Ver-
band einen neuen Wanderweg mit
Ziel Willenhofen/Herrnried an. Viel-
leicht könne man diesen zum Pars-
berger Herbst gemeinsam bewandern.
Stolz verkündete Schmid, dass am 12.
/13. Juni das Mittelalterliche Burgfest
von Andy Pöller und Florian Krotter
geplant sei. Außerdem werde in die-
sem Jahr ein Skater- und Grillplatz für
die Jugend eingerichtet.

Bei den Einnahmen zahlten 73 Mit-
glieder 3680 Euro, 1600 Euro kamen
vom Markt Lupburg und 6400 Euro
von der Stadt Parsberg. Stellvertretend
für die beiden Gemeinden lobte 3. Bür-
germeister Manfred Hauser die Arbeit
des Touristikverbandes für die Region.

Auch Vorsitzender Erwin Krotter
dankte abschließend seinen Mitglie-
dern und der Vorstandschaft für die
gute und fruchtbare Zusammenarbeit
im vergangenen Jahr. (pvg)

Touristikverband setzt auf Internet
BILANZDie Vermarktung des
Tals der Schwarzen Laber
macht Fortschritte – und
„Heiraten auf der Burg“ zieht
viele Paare an.
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KURZ NOTIERT

Zwei Leichtverletzte
nach Verkehrsunfall
BREITENBRUNN.Bei einemVerkehrsun-
fall sind amMontag zweiMenschen
leicht verletzt worden. Laut Polizei
war gegen 17.30 Uhr ein 77-jähriger
Audi-Fahrer von Breitenbrunn in
RichtungDürn unterwegs, als er in ei-
ner Linkskurve nach rechts auf das
Bankett geriet. BeimGegensteuern
kam der Audi-Fahrer auf die Gegen-
fahrbahn und stieß dortmit einer ent-
gegenkommenden 37-jährigen Ford-
Fahrerin zusammen. Beide Fahrzeuge
stießen dabei gegen die Leitplanken.
ImAnschluss überschlug sich der Ford
noch imGraben. Die beidenUnfallbe-
teiligtenwurden leicht verletzt und
mussten ambulant behandelt werden.
Der Sachschaden beträgt laut Polizei
rund 8000 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kolping-Sammler
sind unterwegs
PARSBERG.Die Kolpingsfamilie Pars-
berg sammelt am Samstag imGemein-
debereich Parsberg Gebrauchtkleider
undAltpapier. Die Säcke zumVerpa-
cken derWaren liegen heute in den
dafür aufgestellten Ständern in der
Stadtmitte zumMitnehmen bereit. Al-
le Artikel sollen gebündelt und gege-
benenfalls vor Regen und Schnee ge-
schützt werden. Abgeholt wird ab 8
Uhr, die Sammler treffen sich um 8.30
Uhr amBauhof. (pvg)


